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Veröffentlichung Netzkarten mit Engpassregionen 
im jeweiligen Hochspannungsnetz gem. §14 Abs. 
1b Satz 1 EnWG 
 
Im Hochspannungsnetz der CPM Netz GmbH gibt es keine 
Netzengpässe. 
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Planungsgrundlagen zur Entwicklung von Ein- 
und Ausspeisungen in nächsten 10 Jahren 
 
Die CPM Netz GmbH geht in den nächsten 10 Jahren von 
einem Anstieg des Bedarfes an elektrischer Energie im 
Stromnetz des Chemieparks Marl aus. Da die 
Verbraucherstruktur (nahezu) ausschließlich durch 
Chemieanlagen geprägt ist, lehnt sich die CPM Netz GmbH 
an den Szenario-Plan der ROADMAP CHEMIE 2050 des VCI 
an. 
 
Die CPM Netz GmbH steht in einem regelmäßigen Austausch 
mit dem vorgelagerten Netzbetreiber, um frühzeitig 
wesentliche Netzlasterhöhungen abzustimmen und 
entsprechende Maßnahmen abzuleiten. Aktuell wird die 
Erhöhung der Netzanschlusskapazität der Anschlüsse zum 
vorgelagerten Stromnetz geprüft. 
 
In den letzten Jahren wurden mehrere PV-Anlagen an das 
Stromnetz angeschlossen. Die CPM Netz GmbH geht auch in 
der Zukunft von steigenden PV-Einspeisungen aus. Dieses 
jedoch im kleineren Maßstab.  
Die angefragten Einspeiseleistungen führen nach aktuellem 
Planungsstand zu keinen Netzengpässen im Mittel- und 
Hochspannungsnetz. Des Weiteren gibt es Voranfragen bzw. 
Vorüberlegungen für den Anschluss größerer 
Verbrauchsanlagen an das 110 kV-Netz, die innerhalb der 
nächsten 10 Jahre realisiert werden könnten.  
 
Die CPM Netz GmbH wird das Stromnetz auch zukünftig 
bedarfsgerecht ausbauen. 


